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Wir wünschen allen  
Bürgerinnen und Bürgern

besinnliche Feiertage  
und ein  

schönes Osterfest.
Bernd Schlobach  Stefan Schieritz  Herbert Schröder
Bürgermeister  Bürgermeister Bürgermeister
Stadt Dommitzsch  Gemeinde Elsnig  Gemeinde Trossin
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Beschlüsse aus der Gemeinderatssitzung 
28. Februar 2023
Beschluss Nr. 001/2023
Sitzungskalender für das Jahr 2023.

Beschluss Nr. 002/2023
Berufung des Kameraden Herrn Steffen Herrmann zum Orts-
wehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr Elsnig - Ortsfeuerwehr 
Neiden zum 1. März 2023.

Beschluss Nr. 003/2023
Berufung des Kameraden Herrn Carsten Herrmann zum Stell-
vertretenden Ortswehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr Elsnig - 
Ortsfeuerwehr Neiden zum 1. März 2023.

Die nächste Gemeinderatssitzung ist für den 21. März 2023 ge-
plant. Den tatsächlichen Termin einschließlich der Tagesordnung 
entnehmen Sie bitte der ortsüblichen Bekanntmachung, diese 
wird durch Aushang in den Schaukästen der Gemeinde Elsnig 
vorgenommen.

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung des Entwurfes der 
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 
2023/2024 der Gemeinde Trossin
Auf der Grundlage des § 76 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Sachsen (SächsGemO) liegt in der Zeit vom 
20.03.2023 bis zum 28.03.2023 (während den Dienstzei-
ten von Mo. - Fr. 9:00 - 12:00 Uhr, Di. 14:00 - 18:00 Uhr,  
Do. 14:00 - 16:00 Uhr) der Entwurf der Haushaltssatzung 
mit Haushaltsplan 2023/2024 der Gemeinde Trossin
zur Einsichtnahme in der Stadtverwaltung Dommitzsch in 
Dommitzsch, Markt 1, Zimmer 5/6 (Kämmerei) aus.
Einwohner und Abgabepflichtige der Gemeinde haben für die 
Dauer von 14 Arbeitstagen bis einschließlich 06.04.2023 die 
Möglichkeit, Einwände, Vorschläge und Hinweise zum Haus-
haltsplan 2023/2024 an die Gemeinde Trossin zu richten.

Trossin, 01.03.2023

Schröder
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft Dommitzsch, Elsnig und Trossin

Aufruf an Hundehalter - Hundekot zu entfernen
Aufgrund der in der letzten Zeit gehäuften Be-
schwerden über Hundekot auf Wegen, Plätzen, 
Grünflächen und Anlagen appelliert die Stadt 
Dommitzsch mit ihren Mitgliedsgemeinden Els-
nig und Trossin an die Hundehalter, Hundehäuf-
chen zu beseitigen.

Verschmutzungen durch Hundekot bieten nicht nur einen uner-
freulichen Anblick. Leidtragende sind häufig Spaziergänger, die 
in die Häufchen hineintreten sowie Straßenanlieger und Stadt- 
und Gemeindearbeiter, die den Hundekot entfernen müssen.

Hundekot ist Abfall und gehört in die Restmülltonne. Wenn Sie 
beim Gassigehen einfach einen Hundekotbeutel aus den vor-
handenen Stationen mitnehmen, um dann damit den Kot ein-
zusammeln, tragen Sie mit dazu bei, unsere Stadt sauber zu 
halten.
Zuwiderhandlungen sind Ordnungswidrigkeiten und können mit 
einer Geldbuße geahndet werden. 
Bei nachweislichen Verstößen werden entsprechende Maßnah-
men ergriffen.

Schöffenwahlen 2023
Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen und 
Jugendschöffen für die Amtszeit von 2024 bis 2028 gewählt. 
Gesucht werden auch in unseren Kommunen Frauen und Män-
ner, die am Amtsgericht Torgau als Vertreter des Volkes an der 
Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen. Der Stadt- bzw. der 
Gemeinderat und der Jugendhilfeausschuss des Landkreises 
sollen doppelt so viele Kandidaten vorschlagen, wie an Schöf-
fen bzw. Jugendschöffen benötigt werden. Die Kommunen Els-
nig und Trossin haben laut Schreiben des Landgerichts Leipzig 
vom 03.03.2023 jeweils eine Person vorzuschlagen, die Stadt 
Dommitzsch zwei Personen. Aus diesen Vorschlägen wählt der 
Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht in der zweiten Jah-
reshälfte 2023 die Haupt- und Ersatzschöffen. Gesucht werden 
Bewerberinnen und Bewerber, die in der Stadt Dommitzsch, in 
der Gemeinde Elsnig und der Gemeinde Trossin wohnen und am 
01.01.2024 mindestens 25 und höchstens 69 Jahre alt sein wer-
den. Wählbar sind deutsche Staatsangehörige, die die deutsche 
Sprache ausreichend beherrschen. Wer zu einer Freiheitsstrafe 
von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde oder gegen wen ein 

Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straftat schwebt, 
die zum Verlust der Übernahme von öffentlichen Ämtern führen 
kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in 
oder für die Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Polizeivoll-
zugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvollzugsbedienstete usw.) 
und Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt werden. 
Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das Han-
deln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beurteilen kön-
nen. Von ihnen werden Lebenserfahrung und Menschenkenntnis 
erwartet. Die ehrenamtlichen Richter müssen Beweise würdigen, 
d. h. die Wahrscheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes Geschehen 
wie in der Anklage behauptet ereignet hat oder nicht, aus den 
vorgelegten Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden ableiten 
können. Die Lebenserfahrung, die ein Schöffe mitbringen muss, 
kann sich aus beruflicher Erfahrung und/oder gesellschaftlichem 
Engagement rekrutieren. Dabei steht nicht der berufliche Erfolg im 
Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, die im Umgang mit Menschen 
erworben wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen sollen über be-
sondere Erfahrung in der Jugenderziehung verfügen.
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Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem 
Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, 
aber auch geistige Beweglichkeit und - wegen des anstrengen-
den Sitzungsdienstes - gesundheitliche Eignung. Juristische 
Kenntnisse irgendwelcher Art sind für das Amt nicht erforder-
lich. Schöffen müssen ihre Rolle im Strafverfahren kennen, über 
Rechte und Pflichten informiert sein und sich über die Ursachen 
von Kriminalität und den Sinn und Zweck von Strafe Gedanken 
gemacht haben. Sie müssen bereit sein, Zeit zu investieren, 
um sich über ihre Mitwirkungs- und Gestaltungsmöglichkeiten 
weiterzubilden. Wer zum Richten über Menschen berufen ist, 
braucht Verantwortungsbewusstsein für den Eingriff durch das 
Urteil in das Leben anderer Menschen. Objektivität und Un-
voreingenommenheit müssen auch in schwierigen Situationen 
gewahrt werden, etwa wenn der Angeklagte aufgrund seines 
Verhaltens oder wegen der vorgeworfenen Tat zutiefst unsym-
pathisch ist oder die öffentliche Meinung bereits eine Vorverur-
teilung ausgesprochen hat. Schöffen sind mit den Berufsrich-
tern gleichberechtigt. Für jede Verurteilung und jedes Strafmaß 
ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit in dem Gericht erforderlich. Ge-
gen beide Schöffen kann niemand verurteilt werden. Jedes Ur-
teil - gleichgültig ob Verurteilung oder Freispruch - haben die 
Schöffen daher mit zu verantworten. Wer die persönliche Verant-
wortung für eine mehrjährige Freiheitsstrafe, für die Versagung 
von Bewährung oder für einen Freispruch wegen mangelnder 
Beweislage nicht übernehmen kann, sollte das Schöffenamt 
nicht anstreben. In der Beratung mit den Berufsrichtern müs-

sen Schöffen ihren Urteilsvorschlag standhaft vertreten können, 
ohne besserwisserisch zu sein, und sich von besseren Argu-
menten überzeugen lassen, ohne opportunistisch zu sein. Ihnen 
steht in der Hauptverhandlung das Fragerecht zu. Sie müssen 
sich verständlich ausdrücken, auf den Angeklagten wie andere 
Prozessbeteiligte eingehen können und an der Beratung argu-
mentativ teilnehmen. Ihnen wird daher Kommunikations- und 
Dialogfähigkeit abverlangt.
Interessenten können sich bis zum 30.04.2023 für das Schöf-
fenamt in allgemeinen Strafsachen (gegen Erwachsene) bei ihrer 
Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung bewerben:

• Stadtverwaltung Dommitzsch, Markt 1, 04880 Dommitzsch
E-Mail: hauptamt@stadt-dommitzsch.de

• Gemeindeverwaltung Elsnig, Bahnhofstraße 6, 04880 Elsnig
E-Mail: info@gemeinde-elsnig.de

• Gemeindeverwaltung Trossin, Dahlenberger Straße 9, 04880 
Trossin
E-Mail: sekretariat@gemeinde-trossin.de

Das Bewerbungsformular kann auf den Internetseiten der Stadt 
Dommitzsch, der Gemeinde Elsnig und der Gemeinde Trossin 
oder unter www.schoeffenwahl.de heruntergeladen werden.
Interessenten für das Amt eines Jugendschöffen richten ihre 
Bewerbung bis zum 31.03.2023 an das Jugendamt des Land-
kreises Nordsachsen. Auskünfte hierzu erhalten Sie unter: Tel.: 
03421 7586102 sowie auf der Internetseite: 
www.landkreis-nordsachsen.de

Flurbereinigung: Strelln
Gemeinden: Mockrehna und Doberschütz
Landkreis: Nordsachsen

Der durch Sachverständige ergänzte Vorstand der Teilnehmergemeinschaft (TG) Strelln ist zuständig für die Wertermittlung im Ver-
fahren der Ländlichen Neuordnung Strelln. Die von ihm beschlossenen Ergebnisse der Wertermittlung sind in die Wertermittlungs-
karte eingetragen. Die Ergebnisse sind nunmehr den Beteiligten zu erläutern und zur Einsichtnahme auszulegen.

Hiermit erfolgt die

Bekanntmachung der Ladung und Auslegung

- Wertermittlung -

Die Eigentümer und Erbbauberechtigten von Grundstücken im 
Gebiet des Flurbereinigungsverfahrens Strelln, ihre gesetzlichen 
Vertreter und Bevollmächtigten der Eigentümer sowie sonstige 
Berechtigte werden
hiermit zu einer Teilnehmerversammlung geladen.
Versammlungsort: Saal der Gaststätte „Zum Lindenbaum“

Ortsteil Strelln, Mühlbergstraße 51,
04862 Mockrehna

Versammlungszeit: Dienstag, 4. April 2023, Beginn 19:00 Uhr
Tagesordnung:
1. Erläuterung der Ergebnisse der Wertermittlung
2. Weiterer zeitlicher Verfahrensablauf
3. Diskussion

Im Anschluss an die Teilnehmerversammlung erfolgt ab 05. April 
2023 die Auslegung der Niederschrift über die Grundsätze 
der Wertermittlung (Wertermittlungsrahmen) mit der Werter-
mittlungskarte für die Dauer von 4 Wochen zur Einsichtnahme 
für die Beteiligten. Die Auslegung erfolgt zeitgleich an drei Orten:

Auslegungsorte:
Gemeindeverwaltung Mockrehna,
Unterdorf 4, 04862 Mockrehna
Auslegungszeiten:

Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
Freitag 09:00 - 11.30 Uhr

Landratsamt Nordsachsen, Amt für Ländliche Neuordnung,
Dr.-Belian-Str. 5, Zimmer 320, 04838 Eilenburg
Auslegungszeiten:

Montag geschlossen
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12.00 Uhr

mailto:hauptamt@stadt-dommitzsch.de
mailto:info@gemeinde-elsnig.de
mailto:sekretariat@gemeinde-trossin.de
http://www.landkreis-nordsachsen.de
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Gemeindeverwaltung Doberschütz,
Breite Straße 17; Zimmer 14, 04838 Doberschütz
Auslegungszeiten:
Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Freitag geschlossen
Die Beteiligten können während der Zeit der Auslegung schrift-
liche Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung 
aller bewerteten Besitzstücke beim Vorsitzenden der Teilneh-
mergemeinschaft Strelln beim Landratsamt Nordsachsen, Dr.-
Belian-Str. 5 in 04838 Eilenburg vorbringen.
Die Teilnehmer werden aufgefordert, sich in der Teilnehmerver-
sammlung und/oder durch Einsichtnahme in die ausgelegten 
Unterlagen über die Wertermittlungsergebnisse zu informieren.

Der Vorstand wird nach Behebung begründeter Einwendungen 
die Ergebnisse der Wertermittlung feststellen. Diese Feststellung 
wird mit Rechtsbehelfsbelehrung öffentlich bekannt gemacht.
Eine persönliche Zustellung der Wertermittlungsergebnisse an 
die Beteiligten erfolgt nicht. Für Rückfragen steht Ihnen der Vor-
stand unter der Anschrift:

Landratsamt Nordsachsen
Amt für Ländliche Neuordnung
Teilnehmergemeinschaft Strelln
Dr.-Belian-Straße 5
04838 Eilenburg

zur Verfügung.

gez. Friebel
Vorstandsvorsitzender

Information der Stadtverwaltung Dommitzsch

Schließzeiten des Friedhofs Dommitzsch

Wir möchten die Besucher des Friedhofs Dommitzsch informieren:
mit Wirkung vom 01.04.2023 werden die Eingänge des Friedhofes Dommitzsch außerhalb der Öffnungszeiten verschlossen.
Öffnungszeiten sind laut Friedhofsordnung geregelt:

April bis Oktober 07.00 – 20.00 Uhr
November – März 09.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten und Kontaktdaten der Stadt Dommitzsch

Öffnungs- und Sprechzeiten der 
Stadtverwaltung
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Verwaltung stehen für Sie zu den üblichen 
Öffnungszeiten zur Verfügung. Gern können 
Sie ihr Anliegen auch per E-Mail oder per 
Post schicken.

Montag 9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 9:00 - 12:00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Wir bitten um Terminvereinbarung unter 034223 43911

Verzeichnis über E-Mail-Adressen:
Sekretariat: rathaus@stadt-dommitzsch.de
Frau Ciezki
Hauptamt: hauptamt@stadt-dommitzsch.de
Frau Lausch, Frau Voigt, Frau Kasner, Frau Just, Frau Atzler
Kämmerei: kaemmerei@stadt-dommitzsch.de
Herr Karius, Frau Weiße, Frau Kürsten, Frau Henze, Frau Traube, 
Frau Rudl
Bauamt: bauamt@stadt-dommitzsch.de
Frau Sonntag, Frau Haugk, Frau Beckers, Herr Kurth
Touristeninformation: infocenter@stadt-dommitzsch.de
Frau Rad
Öffnungszeiten der Bibliothek
Montag: 10:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag: 10:00 - 15:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: geschlossen
Telefon: 034223 48701 / Fax 034223 48700
E-Mail: bibliothek_dommitzsch@t-online.de

Öffnungszeiten des Museums der Stadt Dommitzsch
Das Museum ist zurzeit geschlossen.

Kindertagesstätte „4 Jahreszeiten“ Dommitzsch
Leipziger Straße 74 A
04880 Dommitzsch
Telefon: 034223 60580 / Fax 034223 605846
E-Mail: kita@dommitzsch.de, hort@dommitzsch.de

Telefonverzeichnis der Stadtverwaltung Dommitzsch
Vorwahl:   034223
Telefonnummer:   4390
Fax:   43919

Bürgermeister
Herr Schlobach   über 43911

Sekretariat
Frau Ciezki   43911

Hauptamt:
Frau Lausch   43920
Frau Kasner   43921
Frau Just   43922
Frau Atzler, Frau Voigt   43923
Frau Rad   43924

Bau- und Wohnungswesen
Frau Sonntag   43940
Frau Haugk, Frau Beckers   43941
Herr Kurth   43942

Kämmerei
Herr Karius   43930
Frau Weiße   43931
Frau Traube, Frau Rudl   43932
Frau Henze, Frau Kürsten   43933



- 5 - Amtsblatt der Stadt Dommitzsch, der Gemeinde Elsnig, der Gemeinde TrossinNr. 3/2023

Öffnungszeiten und Kontaktdaten der Gemeinde Elsnig

Öffnungszeiten  
Gemeindeverwaltung Elsnig

Bahnhofstraße 6 in Elsnig
Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag geschlossen
Telefon: 034223 4400, Fax: 034223 44019
E-Mail: info@gemeinde-elsnig.de

Sprechzeiten Bürgermeister
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Wir bitten um Terminvereinbarung unter 034223 4400

Öffnungszeiten der Bibliothek
Bahnhofstraße 6 in Elsnig
jeden Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr
Kindertagesstätte „Weinskefrösche“
Triftweg 2 in Neiden
Telefon: 03421 906201
E-Mail: kita.neiden1@t-online.de

Öffnungszeiten und Kontaktdaten der Gemeinde Trossin

Öffnungs- und Sprechzeiten der 
Gemeindeverwaltung Trossin
Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise zu 
den Öffnungszeiten auf unserer Homepage: 
www.gemeinde-trossin.de

Montag 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr
Freitag 10:00 - 12:00 Uhr

Sprechzeiten Bürgermeister
Wir bitten um Terminvereinbarung unter 034223 40706 oder 
40714. Grundsätzlich werden am Dienstagnachmittag Sprech-
zeiten angeboten.

Telefonverzeichnis der Gemeinde Trossin
Vorwahl:  034223
Frau Standfest  40706
Frau Klausnitzer  40714
Fax:  60085

Verzeichnis über E-Mail-Adressen
Bürgermeister: buergermeister@gemeinde-trossin.de
Herr Herbert Schröder
Sekretariat: sekretariat@gemeinde-trossin.de
Frau Standfest
Hauptamt: amtsblatt@gemeinde-trossin.de
Frau Klausnitzer

Kindertagesstätte „Biberburg“ Trossin
Vorwahl:  034223
Telefonnummer:  40381
E-Mail: becker.kita-biberburg@t-online.de

Wissenswertes

Polizeistandort Dommitzsch,  
Weidenhainer Weg 16
Sprechzeiten: Mittwoch und Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung.

Ansprechpartnerin: Frau Herrnkind
Telefon: 034223 45561, Mobil: 0173 9618304

Bekanntgabe der Friedensrichterin
Der nächste Sprechtag findet am 17. April 
2023 in der Zeit von 16.00 bis 17.00 Uhr im 
Rathaus der Stadt Dommitzsch statt.

Gisela Rummel
Friedensrichterin

Bekanntgabe des Ortsvorstehers
Die nächsten Sprechstunden durch den Ortsvorsteher für die 
Einwohner der Ortsteile Wörblitz, Greudnitz und Proschwitz 
werden im Vereinshaus Wörblitz am

Mittwoch, 12. April und 10. Mai 2023
jeweils 17.00 Uhr

durchgeführt.

Patrick Marzog
Ortsvorsteher

Wie und warum Bäume überhaupt verschnitten 
werden müssen?
Das fragen sich so oft manche Hobbygärtner. Wie ein Obstbaum 
nach einem richtigen Verschnitt aussieht, kann man sich in Els-
nig, am Feldweg „Zur Ostaue“ anschauen. Hier hat Daniel Lu-
dewig richtig Hand, Säge und Leiter angelegt. Der Verschnitt ist 
wichtig, damit überwiegend Zuchtsorten intensiver blühen, bes-
ser fruchten, eine schönere Wuchsform haben oder einfach nicht 
so schnell überaltern. Unterstützung hat der fleißige Sägemeister 
vom Landschaftspflegeverband Torgau-Oschatz e. V. erhalten.

Stefan Schieritz
Bürgermeister

mailto:info@gemeinde-elsnig.de
mailto:kita.neiden1@t-online.de
mailto:amtsblatt@gemeinde-trossin.de
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Natura 2000 in der Kirche 
Neiden

Elsnig - Ausstellung in der Kirche Neiden

Entdecke Europa  
vor deiner Haustür 

„Natura 2000  
in der Kirche Neiden  

vom 31. März bis 30. April 2023“

Veranstaltungsplan:
31. März 2023 - 16.00 Uhr
Eröffnungsveranstaltung mit Frau Mül-
ler vom Landschaftspflegeverband 
Torgau - Oschatz e. V. - anschließend 
Treffen am Grill
5. April 2023 - 10.00 Uhr
Kinder der Kindertagesstätte Neiden 
besuchen die Ausstellung
15. April 2023 - 15.00 Uhr
„Naturschönheiten aus der Region“ - 
Vortrag Herr Gottfried Kohlhase
23. April 2023 - 15.00 Uhr
Buchlesung „10 kleine Schmetterlinge“ 
- Frau Sybille Zugowski
28. April 2023 - 15.00 Uhr
Teenie - Treff „Natur“ - Frau Claudia 
Horn
30. April 2023 - 14.00 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrer Pohle mit Ein-
ladung zu Kaffee und Kuchen

Behörden informieren

Überprüfung der Standfestigkeit der Grabmäler
Auf Grundlage der Verordnung für Sicherheit und Gesundheit 
VSG 4.7 Friedhöfe und Krematorien der Gartenbau-Berufsge-
nossenschaft/ Unfallverhütungsvorschrift § 9 Satz 2 findet auch 
in diesem Jahr die Prüfung der Grabmäler durch den Steinmetz-
betrieb Bötig auf den Friedhöfen der Stadt Dommitzsch und 
dem Friedhof Roitzsch der Gemeinde Trossin statt.
Als Termin wird Montag, der 24.04.2023 festgelegt:
- Friedhof Dommitzsch ab 8 Uhr

- Friedhöfe Proschwitz, Wörblitz, Greudnitz 
(kommunaler Teil) ab 10 Uhr

- Friedhof Roitzsch ab 11 Uhr

Sie haben die Möglichkeit, bei der Überprüfung Ihres Grab-
males anwesend zu sein.
Für Fragen steht Ihnen Frau Just zur Verfügung (Tel. 034223 
43922).

Bereitschaftsdienste

Bitte beachten!

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst steht für Sie wie 
folgt zur Verfügung:
Täglich 19:00 - 07:00 Uhr
Mi. + Fr. 14:00 - 07:00 Uhr
Sa., So. u. Feiertag 07:00 - 07:00 Uhr

Kassenärztliche Bereitschaftspraxis im Kreiskranken-
haus Torgau
Mi. 14:00 - 19:00 Uhr
Fr. 14:00 - 19:00 Uhr
Sa. u. So. 09:00 - 19:00 Uhr

Informationen über Bereitschaftsdienste von Ärzten, Zahn-
ärzten und Apotheken für unsere Region erhalten Sie unter 
den Rufnummern: 116117

Sprechzeiten der Arztpraxen
Arztpraxis: Dipl.-Med. Frank Buchold, Facharzt für Allge-
meinmedizin
August-Bebel-Straße 19, 04880 Dommitzsch
Telefon: 034223 40291, Mobil: 0171 8513646

Öffnungszeiten der Praxis:
Montag 07.00 - 11.00 Uhr sowie 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 07.00 - 11.00 Uhr sowie 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 07.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 07.00 - 11.00 Uhr sowie 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 07.00 - 11.00 Uhr
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Havarie-Notdienste

Havarie-Notdienst

Seit 28. Juni 2016 ist die Integrierte Rettungsleitstelle Leipzig 
für unseren Bereich zuständig.
Die Notrufnummer 112 bleibt bestehen. Sie wird für das Ge-
biet des Landkreises Nordsachsen automatisch auf die IRLS 
Leipzig umgeleitet.
Die Rufnummer für die Organisation des Krankentransportes 
ist unter der 0341 19222 erreichbar.

Störungsdienst - Wasserversorgung

Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 
Torgau-Westelbien
Am Wasserturm 1 04860 Torgau
Bereitschaftsdienst: Telefon 0163 7436201

Störungsdienst - Abwasser

AZV Sachsen-Nord Dommitzsch (24 h) Telefon 0800 9356708
AZV Sachsen-Nord Dommitzsch, (während der Dienstzeit) 
Telefon 034223 41646
Fäkalentsorgung ALBA (während der Dienstzeit) Telefon 
034927/70028

Störungsdienst - Stromversorgung/MITNETZ 
STROM

enviaM - Mitteldeutsche Energie AG
Telefon: 0800 2305070

Störungsdienst - Gasversorgung

Mitteldeutsche Gasversorgung GmbH
Filderstädter Straße 6 04758 Oschatz
Telefon 03435 67110
Montag von 7.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Dienstag von 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch – Freitag von 7.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Außerhalb der Dienstzeit:
Leitstelle Leipzig: Telefon 0180 22009

Störungshotline MITNETZ GAS

Telefon: 0800 2200922
kostenfrei, 24 Stunden erreichbar

Öffnungszeiten der Apotheke

Arztpraxis: Dr. med. Kristin Hontzek, Fachärztin für Allge-
meinmedizin
Leipziger Straße 24b, 04880 Dommitzsch
Telefon 034223 40292, Mobil: 0170 4729863,
E-Mail: hausarztpraxishontzek@gmx.de

Öffnungszeiten der Praxis:
Montag 07.30 - 12.30 Uhr sowie 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 07.30 - 13.00 Uhr (nachmittags in dringenden Fäl-

len bitte auf Mobilnummer)
Mittwoch 07.30 - 13.00 Uhr
Donnerstag 07.30 - 12.30 Uhr sowie 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 07.30 - 12.30 Uhr

Urlaub: Die Praxis bleibt urlaubsbedingt vom 11. bis 14. April 2023 
geschlossen. Die Vertretungen entnehmen Sie bitte dem Aushang, 
der Homepage bzw. dem Anrufbeantworter.
Die ärztlichen Sprechzeiten weichen von den Öffnungszeiten ab.
Bitte vereinbaren Sie hierfür in jedem Fall einen Termin.
Servicetelefon: zum Bestellen von Dauerrezepten und Routine-
überweisungen: 034223 619622
…………………………………………………………………………

Zahnarztpraxis: Dr. Diethild Walther
August-Bebel-Straße 19, 04880 Dommitzsch
Telefon: 034223 40643

Öffnungszeiten der Praxis:
Montag 08.00 - 12.00 Uhr sowie 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr sowie 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 13.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
…………………………………………………………………………

Zahnarztpraxis: Silvio Schmidt
Martinikirchhof 10, 04880 Dommitzsch
Telefon: 034223 609733

Öffnungszeiten der Praxis:
Montag: 08.30 - 12.30 Uhr und 13.00 - 14.30 Uhr
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 13.00 - 18.30 Uhr
Donnerstag: nur nach Vereinbarung
Freitag: 08.30 - 12.30 Uhr und 13.00 - 14.30 Uhr
…………………………………………………………………………

Tierarztpraxis Dr. Andreas Arndt
Fachtierarzt für Klein- & Heimtiere
Steinweg 2, 04860 Torgau, Telefon: 03421 712033
Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Fr. 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Sa. nach Vereinbarung
Außerhalb der Sprechstunde nach Terminvereinbarung.

Bereitschaftsdienst: 31.03. – 06.04.2023
Den aktuellen Bereitschaftsplan finden Sie auch auf unserer 
Homepage www.tierarztpraxis-in-torgau-steinweg2.de
…………………………………………………………………………

Tierarztpraxis Dr. Silke Geßwein
Tierarztpraxis für Klein- & Heimtiere
Straße der Jugend 17, 04880 Dommitzsch
Telefon: 034223 48403, Mobil: 0172 3465547
Sprechzeiten:
Mo. - Do. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr
Mo., Mi., Do., Fr. 14.30 Uhr - 17.30 Uhr
Sa. nach Vereinbarung
Bitte vor jedem Besuch einen Termin vereinbaren.
Terminvergabe nur während der Sprechzeit möglich.

Bereitschaftsdienst: 17.03. - 23.03.2023

Öffnungszeiten der Mohren-Apotheke
August-Bebel-Straße 19,
04880 Dommitzsch
Telefon: 034223 40289 
Fax: 034223 40698
Montag - Freitag 07.15 - 13.00 Uhr
und 15.00 - 18.00 Uhr
Sonnabend 08.00 - 11.00 Uhr

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 19. April 2023

Annahmeschluss 
für redaktionelle Beiträge:
Montag, der 3. April 2023
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Kommunale Einrichtungen

Informationen der Stadtbibliothek

Buchempfehlungen des Monats

Hakan Nesser: Der Halbmörder: Roman.
Andrea Camilleri: Die Botschaft der verborgenen Bilder: Com-
missario Montalbano entdeckt eine neue Welt.
Juli Zeh; Simon Urban: Zwischen Welten: Roman
Ingrid Noll: Tea Time: Roman
Kurt Krömer: Du darfst nicht alles glauben, was du denkst: 
meine Depression
Dora Heldt: Drei Frauen und ein falsches Leben: Roman
Hera Lind: Das letzte Versprechen: Roman nach einer wahren 
Geschichte
Fredrick Backman: Die Gewinner: Roman
Lisa Graf: Der Traum vom schönen Leben und der Glanz einer 
neuen Ära (Dallmayr-Saga; 1 & 2)
Arnaldur Indridason: Wand des Schweigens: Island Krimi

Bitte beachten Sie unsere neuen Öffnungszeiten ab März:
Montag: 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Dienstag: 10 - 15 Uhr
Donnerstag: 13 - 18 Uhr

WIR HABEN GESCHLOSSEN!
vom 11. April 2023 bis 17. April 2023
vom 22. Mai 2023 bis 26. Mai 2023

Nutzen Sie die Möglichkeit der

eBooks, ePaper und eAudios bequem  
von zu Hause ausleihen und herunterladen.

Mit der „Gangsta-Oma“ auf Platz 1

Der 21. Lesewettbewerb an der Sigmund Jähn Grundschule

Wenn wir lesen, tauchen wir ein in neue Welten. Bücher beflü-
geln unsere Fantasie, bringen uns zum Lachen oder rühren uns 
manchmal auch zu Tränen. Das Lesen zaubert Bilder vor unser 
inneres Auge und manche Bücher fesseln einen so sehr, dass sie 
kaum aus der Hand zulegen sind.
Dieses Gefühl kennen auch die Schüler und Schülerinnen der 
Sigmund Jähn Grundschule in Dommitzsch nur zu gut. Am 25. 
Januar 2023 fand der 21. Lesewettbewerb der Jahrgangsstufen 
3 und 4 an der Grundschule statt. Im Vorfeld wurde in allen Klas-
sen ein interner Wettbewerb durchgeführt um jeweils die besten 
Lesetalente zu entdecken.
Die 1. Aufgabe beim Vorlesewettbewerb war es, ein selbstge-
wähltes Buch abwechslungsreich und spannend zu präsentie-
ren. Natürlich stand das gute und betonte Vorlesen einer be-
sonderen Buchstelle im Vordergrund, sodass es allen anderen 
Freude bereitete zuzuhören und sie sich das Vorgelesene gut 
vorstellen konnten. Dem Publikum bot sich ein umfangreiches 
Repertoire an Büchern. Von Fantasie- und Detektivgeschichten, 
Erzählungen aus dem Reich der Feen, Hexen und Vampire, Tier-
büchern, den Olchis und Klassikern wie Astrid Lindgrens „Pippi 
Langstrumpf“ war alles vertreten. Da ist es kein Wunder, dass es 
der Jury sehr schwer fiel ihre Punkte nach den Kriterien Lese-
tempo, Schwierigkeitsgrad des ausgewählten Textes sowie auch 
Betonung zu vergeben.
Nach einer kurzen Pause wurde die 2. Runde des Vorlesewett-
bewerbes eingeläutet. Nun mussten alle Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen einer Jahrgangsstufe eine Passage aus einem 
unbekannten Text vortragen und gegenüber der Konkurrenz be-
stehen. Nicht nur die Jury, auch die anwesenden Lehrerinnen 
sowie die Schulleiterin Frau Kamella waren begeistert von den 
hervorragenden Leseleistungen der Schüler und Schülerinnen. 
Da fiel die Entscheidung wahrlich nicht leicht.
Schließlich standen nach einer kurzzeitigen Beratungspause die 
endgültigen Schulsieger fest. In der Klassenstufe 3 belegte Laura 
Arndt den 1. Platz. Einen hervorragenden 2. Platz belegte Felici-
tas Zirm, gefolgt von Nadja Fintzelius. In der Klassenstufe 4 teil-
ten sich Mattis Reichelt und Talena Kauerauf den 3. Platz. Noah 
Mikieta erarbeitete sich durch seine sichere Lesetechnik den 
2. Platz. Das Buch „Gangsta-Oma“ von David Walliams führte 
Victoria Hennig aufgrund ihres souveränen und abwechslungs-
reichen Lesevortrages zum 1. Platz. Sie wird die Dommitzscher 
Grundschule am 14. Juni 2023 beim länderübergreifenden Lese-
wettbewerb des Städtebundes „Dübener Heide“ in Gräfenhai-
nichen vertreten. Neben den Urkunden erhielten alle Kinder ein 

Buchpräsent. Wir bedanken uns herzlich bei den Jurymitgliedern 
Frau Woida, Frau Jahnke von der Buchhandlung Bücherwald in 
Torgau, Frau Koranda sowie Frau Köhler. Ein besonderer und 
herzlicher Dank geht an Frau Linke. Aufgrund ihres unermüdli-
chen Engagements ist diese Veranstaltung aus dem Schulleben 
der Sigmund Jähn Grundschule nicht mehr wegzudenken.
Wir gratulieren allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen zu ihren 
lobenswerten Ergebnissen im Vorlesewettbewerb und wün-
schen weiterhin viel Freude am Lesen!

P. Kuhnert
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Mit Spannung warten nun alle darauf, dass ihre Bäume die ers-
ten Blätter und Blüten ansetzen und unzählige Insekten anlo-
cken. Ob es in diesem Herbst schon die eine oder andere Frucht 
zum Verkosten geben wird, das können wir heute natürlich 
noch nicht sagen. Aber bei guter Pflege sollte es spätestens im 
nächsten Jahr soweit sein. Baumpate Christian Kurth wird den 
Kindern und Erziehern bei der Pflege der Apfelbäume tatkräftig 
zur Seite stehen.

Petern in Trossin
Im Februar war das Petern am 22. Februar in der Kinderta-
gestätte Biberburg wieder ein Höhepunkt. In zwei Gruppen und 
mit einem Bollerwagen, zogen die Kinder von Haus zu Haus. Sie 
wurden schon mit Freude erwartet. Nach alter Tradition sagten 
die Kinder ihren altbekannten Spruch vom Petern an jeder Haus-
tür auf und wurden reichlich belohnt mit Süßigkeiten sowie Obst, 
Gemüse und natürlich mit mehr als einen Dreier. Vielen vielen 
Dank an die spendablen Trossiner Bürger.

Apfelbäume für den Dommitzscher Hort

Hortkinder pflanzten gemeinsam zwei Apfelbäume

Am 1. März hatten die Kinder 
der Kindertagesstätte „Vier Jah-
reszeiten“ trotz der kühlen Tem-
peraturen einen wichtigen Au-
ßentermin auf ihrem Gelände. 
Hieß es doch gemeinsam zwei 
kleine Apfelbäume zu pflanzen. 
Gut ausgerüstet mit Schaufel 
und Gießkanne machten sie 
sich mit ihren Erzieherinnen und 
Erziehern, Frau Volkmer vom 
Landschaftspflegeverband und 
dem Baumpaten Christian Kurth 
bei strahlendem Sonnenschein 
ans Werk. Die Standorte waren 
längst festgelegt und Pflanzlö-
cher bereits ausgehoben. 
Mit großem Elan wurden die kostenlos zur Verfügung gestellten 
Bäume an ihrem Platz eingegraben. Die Kindereinrichtung hat-
te sich im vergangenen Jahr bei der Initiative „Apfelbäumchen 
für Sachsens Schulen und Kitas des Sächsischen Landtages“ 
beworben. Die Initiative läuft im Rahmen einer Kooperation zwi-
schen Deutschem Verband für Landschaftspflege (DVL) Landes-
verband Sachsen und dem Bund Deutscher Baumschulen (BdB) 
Landesverband Sachsen. Wählen konnte die Kindereinrichtung, 
ob sie niederstämmigen, halbstämmige oder hochstämmige Ap-
felbäume wünschen. In der Kita „Vier Jahreszeiten“ entschied 
man sich für Apfelbäume der Sorten Gloster und Rewena. Das 
Befestigungsmaterial und auch Wurzel- und Stammschutz wur-
den ebenfalls durch die Gartenbaumschule Müller aus Oschatz 
geliefert, die Partner dieser Aktion ist.
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JubilareAus der Kindertagesstätte  
„Biberburg“

Fasching mal anders und Anderes

Der Februar und Fasching gehört zusammen wie Topf und 
Deckel. Auch in der Biberburg wurde natürlich Fasching ge-
feiert und so sprangen am 16. Februar viele bunte, lustige, 
verrückte Gestalten durch einige der Räume und feierten 
ausgelassen. Sie spielten lustige Spiele, naschten lauter gute 
Dinge bis nichts mehr da war und verteilten mit Begeisterung 
Luftschlangen und Konfetti.
Da aber die Kleinen, die „Schmetterlinge“ und „Käfer“, mit 
Verkleiden noch nicht so viel anfangen können, haben sie auf 
ihre ganz eigene Weise ausgelassen gefeiert. Im Sportan-
gebot gab es lustige Luftballonspiele, bei denen sie mit viel 
Spaß und vollem Körpereinsatz mitmachten. Außerdem be-
klebten sie ausgeschnittene Papierluftballons mit buntem 
Konfetti und daraus resultierte, wie sollte es anders sein, eine 
wilde Konfettischlacht. Der Gruppenraum war hinterher re-
gelrecht "verwüstet" aber das waren den Spaß und die Freu-
de dabei wert. Bei den Großen wie den Kleinen war hinterher 
aufräumen angesagt, aber wenn alle mitmachen ist es nur 
halb so wild.
Wenn Fasching gefeiert wurde, wird bald danach auch Petern 
gegangen. Und so zogen am 20. Februar die Kinder durch 
Trossin und immer wieder erscholl der altbekannte Spruch: 
"Guten Morgen, guten Morgen, war der Peter schon da?..." 
Belohnt wurden sie mit viel Obst, Süßigkeiten und Geld, so-
dass der Bollerwagen hinterher voll war und die Kinder sich 
die nächsten Tage das Obst schmecken lassen konnten. Vie-
len Dank an alle großzügigen Geber!
Ein weiteres besonderes Erlebnis war für die Kinder der Be-
such von Schaustellern des "Circus Salto". Die brachten 
nämlich die Babyschlange "Anna" mit, welche die Kinder 
streicheln durften, wenn sie sich trauten. Das war vielleicht 
spannend!

Jubiläen in der Stadt Dommitzsch  
sowie der Ortsteile

Einen herzlichen Glückwunsch an alle Jubilare verbunden mit 
bester Gesundheit und noch viel Lebensfreude wünschen der 
Bürgermeister Herr Bernd Schlobach und sein Team.

“Immer die kleinen Freuden aufpicken,
bis das große Glück kommt.
Und wenn es nicht kommt,

dann hat man wenigstens die kleinen Glücke gehabt.“

Theodor Fontane

Jubiläen der Gemeinde Trossin  
sowie der Ortsteile

Herzliche Geburtstagsgrüße,  
alles Gute und vor allem Gesundheit

übermittelt allen Jubilaren  
der Bürgermeister der Gemeinde Trossin

Herbert Schröder im Namen aller Gemeinde-  
und Ortschaftsräte.

„Behält man Temperament und Schwung,
dann bleibt man auch im Herzen jung,
genießt jede Stunde in Dankbarkeit,

das Leben hält so viel Schönes bereit.“

90
Der Bürgermeister Herbert Schröder überbrachte  

am 16. Februar herzliche Geburtstagsgrüße verbunden 
mit den besten Wünschen für Gesundheit und  

Wohlergehen an Frau Johanna Burkhardt aus Roitzsch  
zum 90. Geburtstag.
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Jubiläen der Gemeinde Elsnig  
sowie der Ortsteile

Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren und alles Gute, vor al-
lem Gesundheit und persönliches Wohlergehen wünschen der 
Bürgermeister Herr Stefan Schieritz im Namen des Gemeinde-
rates und seiner Mitarbeiter!

Mit dem Spruch:
„Nichts in der Welt wirkt so ansteckend, wie Lachen und 

gute Laune.“

Charles Dickens

Veranstaltungen

Ein Weltreisender packt aus!

Afrikanische Livemusik begleitet Multivisionsshow

Am 23. März startet um 19 Uhr eine neue Veranstaltungsreihe in 
der Tourismus-Information Dommitzsch. In dieser, auf mehrere Tei-
le angelegte Veranstaltungsreihe, liest der Torgauer (Weltreisende) 
Wolfgang Scaruppe eigene Kurzgeschichten. Im Mittelpunkt stehen 
dabei eher merkwürdige und ungewöhnliche Erlebnisse des Autors 
auf seinen Reisen. Eine interessante Bilder-Präsentation ist Be-
standteil und Ergänzung der Kurzgeschichten. Afrikanische Livemu-
sik, vorgetragen von Damian Bilondo Ngoma und Moderation durch 
Carolin Arnold runden den Abend ab. Eine kleine Teeverkostung 
(N'Gaparou/Senegal) wird ebenfalls angeboten. Der Eintritt ist frei!
Wegen begrenzter Platzzahl ist eine Anmeldung zu dieser Veran-
staltung unter Telefon 034223 43924 oder per E-Mail: 
daniela.rad@stadt-dommitzsch.de ratsam.

Teilnahmebestätigung für das Frühlingsfest (Frauentags-
feier) am 23. April 2023 in der Gaststätte „Zum Goldenen 
Anker“ in Wörblitz

Herr/Frau ..............................................................................

..............................................................................

Eheleute ..............................................................................

..............................................................................

Anschrift ..............................................................................

..............................................................................

..............................................................................

Ich/wir nehmen am 23. April 2023

❏ nehme teil ❏  nehme nicht teil
(Zutreffendes bitte ankreuzen!)

................................................................................................
Unterschrift

Bitte geben Sie bis zum 12. April 2023 ihre Rückmeldung bei 
den Kassieren ab oder melden sich telefonisch bei:
- E. Sandmann, Tel. 034223 40338
- R. Müller, Tel. 034223 40837



Frauentagsfeier und Frühlingsfest  
der Volkssolidarität Gruppe 4
Liebe Mitglieder und Freunde der Guppe 4 der VS,
„Wenn der Frühling kommt...“, dann laden wir Sie zum 
Frühlingsfest (Frauentagsfeier) am

am 23. April, ab 14 Uhr
in die Gaststätte „Zum Goldenen Anker“ in Wörblitz 

ein.

Uns erwartet ein stimmungsvolles Programm mit be-
kannten Frühlingsliedern und Schlagermelodien mit den 
„Salzatalern“. Mit viel Humor, passender Moderation und 
Garderobe unterhalten sie uns auf hohem musikalischem 
Niveau.
Wir werden gemeinsam Kaffeetrinken und um 15 Uhr be-
ginnt das Programm mit anschließendem Tanz. Ein defti-
ges Abendessen lässt den Nachmittag ausklingen.
Für Nichtmitglieder wird ein Unkostenbeitrag von 18 Euro 
kassiert. Darin enthalten sind das Kaffeegedeck (5 Euro), 
Kulturprogramm (3 Euro) und das Abendessen (10 Euro).
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Edeltraud Sandmann, Vorstand der Gr. 4 VS
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Einladung

Frauentagsfeier für jedes Alter

Hiermit laden wir alle Frauen recht herzlich  
am Sonntag, dem 26. März, um 14 Uhr  

in die Gaststätte „Zum Goldenen Anker“  
in Wörblitz ein.

Das Showprogramm „Magische Momente pur“  
mit The Black Magic`s wird uns 

durch den Nachmittag begleiten.

Lassen Sie sich überraschen!

Es darf auch kräftig der Tanzbein geschwungen werden.

Vorbestellungen sind bei Familie Otto unter Tel. 41933, bei 
Irene Jänicke unter Tel. 60164 und bei Frau Gisela Rummel 

unter Tel. 40651 möglich.

Osterfeuer der FFW Dommitzsch  
bei Maschinenbau Lehmann
Der Förderverein der Feuerwehr Dommitzsch 2007 e.V., der 
Verein „GROSS stärkt klein“ Dommitzsch e. V. und Maschi-
nenbau Lehmann lädt ein …

Osterfeuer in Dommitzsch
Wann: am 06.04.2023 ab 18.00 Uhr
Wo: Betriebsgelände Maschinenbau Lehmann, 

Leipziger Straße

Förderverein Feuerwehr Dommitzsch 2007 e.V.

Maibaumsetzen auf dem Marktplatz  
Dommitzsch

am 30. April 2023, ab 18 Uhr

Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Dommitzsch, 
die Priviligierte Schützengilde Dommitzsch und der Verein 
„GROSS stärkt klein“ Dommitzsch e. V. laden zum gemüt-
lichen Beisammensein unter dem Maibaum ein. Für das leib-
liche Wohl wird bestens gesorgt und DJ Peter unterhält alle 
kleinen und großen Gäste mit flotten Rhythmen.
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Osterfeuer in Falkenberg
Am Gründonnerstag, dem 06.04.2023 soll, genauso gesel-
lig wie im letzten Jahr, wieder unser traditionelles Osterfeuer 
auf dem Sportplatz in Falkenberg stattfinden. Die Mitglieder 
der Sportgemeinschaft Falkenberg e.V. werden mit Unter-
stützung der Feuerwehr für einen großartigen Abend sorgen. 
Kommt also ab 19 Uhr vorbei, der Grill ist vorgeheizt und die 
Getränke gekühlt oder auch, je nach Wetterlage, erwärmt???

Sportgemeinschaft Falkenberg e. V.

Enduro Meisterschaft in Neiden

Premiere in Nordsachsen!

Ende April wird komplett neues Terrain betreten, oder besser 
gesagt, befahren! Der MSC Pflückuff e. V. gibt sein Debüt in der 
Int. Deutschen Enduro Meisterschaft und wird ein Sprint-Enduro 
auf seinem vereinseigenen Areal in Neiden bei Torgau austra-
gen. Das Besondere hierbei, erstmalig werden neben den DEM-
Klassen, auch die Fahrer des B-Championats (E1B, E2B, E3B 
und Jugend) in den Genuss kommen, diese kompakte Form des 
Endurosports bestreiten zu können. Der Vereinsvorsitzende Ralf 
Hampicke sowie der als Fahrtleiter fungierende Martin Breitfeld 
stecken schon jetzt mitten in den Vorbereitungen und freuen 
sich auf das DEM-Debüt am 29. und 30. April!

Veranstaltung: 1. ADAC-Sprint-Enduro Neiden
Veranstalter: MSC Pflückuff e.V. im ADAC
Veranstaltungsdatum: 29.bis 30.04.2023
Veranstaltungsort: Neiden und Elsnig

Wertungslauf für folgende Prädikate:
Internationale Deutsche Enduro-Meisterschaft
Deutsche Enduro-Meisterschaft E1, E2 und E3
Deutsche Enduro-Mannschaftsmeisterschaft
dmsj Deutsche Enduro-Junioren-Meisterschaft
DMSB Enduro-Cup
DMSB Enduro-Pokal E1B, E2B und E3B
DMSB Enduro-Mannschaftspokal
dmsj Enduro-Jugend-Cup
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Die SHG „LebensTraum“ 
informiert
Hiermit möchten wir über unsere neuen 
Aktivitäten informieren. Das erste Quartal 
ist fast vorüber und wir haben in unserer 
Selbsthilfegruppe „LebensTraum“ einige 
schöne Veranstaltungen durchgeführt. 

Am 29. März 2023 findet um 
14 Uhr unser Osterbasteln im 
Mehrgenerationenhaus Dom-
mitzsch statt. Dafür haben wir 
bereits Kerzen selbst gegos-
sen. Ein Ausflug zum Alpakahof 
nach Commende steht für den 
3. Mai auf dem Programm und 
eine schöne Fahrt zur Keramik-
scheune nach Spickendorf pla-
nen wir für den 7. Juni. 
Außerdem möchten wir am 5. Juli nach Bad Schmiedeberg fah-
ren, um uns den Kurpark, das Gradierwerk und das Kneipp-The-
rapiezentrum anzusehen. In der Zwischenzeit haben wir auch 
eine Whats-App-Gruppe gebildet und können uns nun sehr 
leicht in der Gruppe untereinander verständigen.
Wir wünschen allen ein schönes Osterfest und sind jederzeit of-
fen für neue Intersssenten.

Das Team der SHG „LebensTraum“

Narrenklause
Tag der offenen

UND WEITER GEHT ES AM

Termin: 31. März 2023

So wie gewohnt: So wie gewohnt: 

Von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

Von 19:00 Uhr bis 24:00 Uhr

Kneipenabend mit Fassbier, 
kleinem Imbiss,  

& mehr…

Kaffee, Kuchen, Fassbier, Wein, ... & „Schwatzen“

Eingeladen sind alle,Eingeladen sind alle,
die Spaß an Geselligkeit haben!die Spaß an Geselligkeit haben!

sowie eine Überraschung

? FCT-Bowle ?

Beiträge der Vereine

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Dommitzsch

Termin: Mittwoch, den 19.04.2023, 17 Uhr
Ort: Sportplatz (Sportlerheim), Dommitzsch

Tagesordnung:
1. Bericht des Jagdvorstehers
2. Bericht des Kassenwarts
3. Bericht des Kassenprüfers
4. Entlastung des Vorstandes
5. Beschluss des Finanzplanes 2023/2024
6. Verschiedenes
Der Vorstand weist darauf hin, dass sich bei Flächenände-
rung z.B. Kauf, Verkauf oder Tausch die Jagdgenossenschaft 
zu informieren ist.

Jagdvorsteher
gez. Kochinke

Druck
Über 50 Jahre 

Know-how.

LINUS WITTICH 
Medien KG



- 15 - Amtsblatt der Stadt Dommitzsch, der Gemeinde Elsnig, der Gemeinde TrossinNr. 3/2023

Einladung der Jagdgenossenschaft 
Wörblitz e. G.
Hiermit möchten wir alle Jagdverpächter der Jagdgenos-
senschaft Wörblitz e. G. zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung am 28. April 2023 um 19 Uhr in die Gast-
stätte „Zum Goldenen Anker“ in Wörblitz recht herzlich 
einladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 

und Abstimmung über die Tagesordnung
2. Rechenschaftsbericht
3. Bericht des Kassenführers
4. Abstimmung über die Verwendung des Reinertrages
5. Verlesung und Abstimmung über den Haushaltsplan für 

das Jagdjahr 2023/2024
6. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
7. Anpassung der Satzung
8. Bei Eigentümerwechsel bitte aktuellen Grundbuchaus-

zug mitbringen
9. Jagdessen

Der Vorstand

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der 1. Elsniger Angelverein  
informiert

Veranstaltungen  
im März/April

17.03. 18.00 Uhr Jugendschulung
17.03. 19.00 Uhr Versammlung/Markenausgabe
01.04. 14.00 Uhr Jugendschulung/Casting
23.04. 14.00 Uhr Hegefischen Hafen

Hallo Kinder und Jugendliche unserer Weinskedörfer. Wer hat 
Lust/Interesse an Natur, Heimat, Angelsport?
Bitte melden unter Telefon 0151 23582503.

Einladung der Jagdgenossenschaft  
Dahlenberg
Am 21.04.2023 findet um 19.00 Uhr im Raum des Heimat- 
und Kulturverein (an der Feuerwehr Dahlenberg) die Mitglie-
derversammlung der Jagdgenossenschaft Dahlenberg statt.
Tagesordnung:
• Begrüßung
• Rechenschaftsbericht
• Kassenbericht
• Sonstiges

Der Vorstand

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Trossin
Jagdgenossenschaft Trossin
Zehntberg 5
04880 Trossin

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Trossin
Am Donnerstag, dem 06.04.2023 findet um 18.00 Uhr im 
Grundstück der Familie Schöne die Jahreshauptversamm-
lung des Jagdjahres 2022/2023 statt.
Im Interesse der Beschlussfähigkeit der Versammlung, bitten 
wir um die unbedingte Teilnahme aller Eigentümer von Feld 
und Wald in der Gemarkung Trossin.
Tagesordnung:
- Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
- Rechenschaftsbericht des Jagdvorstandes
- Bericht des Kassenwartes und der Rechnungsprüfer
- Diskussion zu den Berichten
- Beschlussfassung zur Verwendung des Reinertrages der 

Jagdpacht 2023/24
- Vorstellung und Beschlussfassung des Haushaltsplanes 

2023/24
- Schlusswort
Der Vorstand weist darauf hin, dass bei Änderungen der Ei-
gentumsverhältnisse bei den Flächen z. B. Kauf, Verkauf oder 
Tausch die Jagdgenossenschaft zu informieren ist. (aktueller 
Grundbuchauszug)

Der Jagdvorstand

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Die Mitglieder der Volkssolidarität - Ortsgruppe Elsnig sagen unserem Faschingsclub Elsnig 
herzlichen Dank für den wunderschönen Sonntagnachmittag!
Um es vorwegzunehmen, am 5. Februar d. J. wurde uns und al-
len Besuchern unter viel Beifall ein spitzes Faschingsprogramm 
aufs Parkett gezaubert. In voller Erwartung und bester Stim-
mung hatten wir uns schon lange auf diesen Nachmittag gefreut.
Unter dem Motto: „Einzigartig, frech und cool - mit Elsnigs 
Narren back to school“ wurden uns viele bezaubernde, spritzi-
ge Showtänze in herrlichen Kostümen dargeboten. Kathy Proft 
und Susann Bräunig führten elegant und erfrischend durch das 
schon fernsehreife zweistündige Unterhaltungsprogramm. Be-
reits von der ersten Minute an verzauberten uns die Kleinsten, 
die „Blue Hips“ Tänzer, die „Firecracker“ und die vielen weiteren 
Programmeinlagen des Elsniger Faschingsclubs mit ihren über-
aus sportlichen Leistungen. Wen verwundert es da, wenn immer 
wieder die Rufe nach „Zugaben...“ ertönten, Zugaben, die aus 
dem voll besetzten Saal erklangen und begeistert erfüllt wurden. 
Aber solch ein bewundernswerter Fasching gelingt nur Dank 
aller Faschingsmitglieder und Unterstützern, mit ihrem großen 
zeitlosen Einsatz für uns zur Freude, das war immer spürbar. Wir 
bedanken uns bei den Übungsleitern, den Eltern der Kinder, den 
Kuchenbäckern, der Disco Titan, den Organisatoren und um-
sichtigen Helfern Groß und Klein, bei Elli`s Partyservice und allen 
Vereinsmitgliedern. Ob Besucher unserer Vereine, Dorfgemein-
schaften oder Gäste aus Dommitzsch, wir fühlten uns alle sehr 
herzlich willkommen.

Nochmals vielen lieben Dank - wir freuen uns auf ein nächstes 
Mal!

Irene Zeller
im Namen des Vorstandes

anzeigen.wittich.de

Private Kleinanzeigen ganz einfach online buchen!
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Elsnig - BACK TO SCHOOL mit dem EFC
An zwei Faschingsabenden, einem Faschingsnachmittag und 
zum Kinderfasching wurde den Besuchern so einiges gebo-
ten, denn die Elsniger Narren haben sich zum Motto „Einzig-
artig, Frech und Cool - mit Elsnigs Narren BACK TO SCHOOL 
ein sensationelles Programm einfallen lassen. Nach dreijähriger 
Pause wurde der Fasching erstmals im Dorfgemeinschaftszen-
trum an der Feuerwehr gefeiert - und wie: rund 80 kleine und 
große Närrinnen und Narren des Vereins brachten die proppen-
volle Feierhalle durch spektakuläre Darbietungen, ausgelassene 
Stimmung und tosenden Applaus des Publikums mächtig zum 
Beben.
Los ging der Start in den Schulalltag mit einer fröhlichen Zugfahrt 
unserer Fünkchen und ihrem Gardetanzmedley. Für die notwen-
dige Motivation und die Vorfreude auf den „Ernst des Lebens“ 
- namens Schule und Unterricht sorgten die Minifünkchen. Als 
kleine Feen ließen sie den Zuckertütenbaum wachsen und ver-
sorgten die tanzenden Schulkinder mit Zuckertüten und einer 
Überdosis „Chocolate - Choco, Choco“. In der ersten Stunde 
stand Mathematik auf dem Plan - hier liefen coole Schüler und 
eine freche Lehrerin zu Höchstform auf. Nach so viel Denksport 
ging es mit Schwung in die bewegte Pause - Funkentanzalarm!
Es folgte der Deutschunterricht a’la Waldorfpädagogik, wo die 
EFC-Mix-Mannschaft beim Märchen „Rumpelstilzchen“ Namen 
tanzte, während das Publikum mitsang und klatschte. Als High-
light entpuppte sich der Englischunterricht, denn hier wurden 
keine Kosten und Mühen gescheut. So packten unsere Fünk-
chen, die „Blue Hips“, ihre Koffer und nahmen alle mit nach New 
York zur „Party in the USA“ mit Football und Cheerleading. Ring 
frei für die blauen „Firecracker“ im Fach Sport, die alle feierwüti-
gen Jecken mit einem Boxprogramm der Extraklasse samt Akro-
batik und Pyramiden zum Staunen brachten. In der großen Pau-
se lieferte sich das Männerballett alias Lehrer und Schüler ein 
einzigartiges Tanz-Duell am Boden und in luftiger Höhe, das al-
lerhand Lacher in der Halle garantierte. Die „Wilden 70er“ trieben 
inkognito als Schulgespenster auf dem Dachboden ihr Unwe-
sen und sorgten für eine Unterrichtsstörung der besonderen Art. 

Nachdem der Spuk vorüber war, wurde es Zeit für Angelika mit 
dem Elsniger Wissenstest in der Tasche, um Gelerntes beim tra-
ditionellen Saalspiel zu überprüfen. Anschließend wurde es noch 
einmal wild, denn im Biologieunterricht hatte die Funkengarde 
ihre Krallen im Spiel und zeigte einen löwenstarken Showtanz. 
Zur Schulzeit gehört auch mindestens eine Klassenfahrt - für 
die Qual der Wahl des Reiseziels sorgten die Funken, denn mit 
ihnen als attraktive Stewardessen ging es einmal um die Welt. 
Schwupp di wupp stand der Plan für die Abschlussfahrt - eben 
noch das Seepferdchen gemacht, ging es mit den Badenixen 
vom Männerballett ans und ins Meer.
Im Finale rief die Vereinschefin mit „Liebe Kinder, kommt ihr 
bitte?“ alle Pappnasen, Sitzenbleiber, Bösen und Guten, Heul-
susen usw. zur Verabschiedung auf die Tanzfläche, bevor das 
Zepter an die Titan Discothek übergeben und bis tief in die Nacht 
närrisch gefeiert wurde.
Wir sagen „Dankeschön“ an alle Mitwirkenden des Faschings-
clubs, an die Eltern unserer Fünkchen und ehrenamtlichen Helfer 
beim Kellnern, an Mandy Weiß und ihr Team von Ellis Partyser-
vice, an die Fotografen Andrea Wegener, Sven und Albert Wieder, 
an das phänomenale Publikum, an alle treuen Fans und edlen 
Spender von Gebäck, Technik und Geld für die Vereinskasse. Ein 
Dank gilt auch der Gemeindeverwaltung und Freiwilligen Feuer-
wehr Elsnig für das Vorbereiten und Bereitstellen der Räumlich-
keiten im Dorfgemeinschaftszentrum. „Danke“ sagen wir auch 
an Irene Zeller für die fantastische Zusammenarbeit. Ohne die-
ses freundschaftliche Miteinander aller Vereine und Institutionen 
im Ort, stets im Sinne und zum Wohle der Gemeinschaft, wäre 
vieles nicht zu realisieren gewesen. Gemeinsam sind wir stark!
Die Mitglieder des EFC freuen sich bereits jetzt auf ein Wieder-
sehen in Dirndl und Lederhose bei den „Elsniger Wiesn“ am 
23. September 2023 und fiebern dem Start der 43. Faschings-
saison entgegen. Elsnig Hinein!

Kathy Proft
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Schnurren in Roitzsch
Am Samstag, dem 25. Februar wurde geschnurrt. Über 50 Kin-
der und Jugendliche trafen sich vor dem neuen Jugendzimmer, 
um von hier aus ihren Umzug zu starten. Bunt verkleidet und mit 
Traktor nebst Anhänger, zog die lustige Truppe mit lauter Musik 
durch den Ort.
Diese alte Tradition wird schon viele Jahre im Februar von der 
Jugend des Dorfes gepflegt. Der Brauch geht noch bis Anfang 
1900 zurück. In anderen Orten in der Dübener Heide nennt man 
dieses Ritual in der Faschingszeit auch Zempern, Bärenleeten 
oder Petern. Der Hintergrund ist ähnlich, es werden Gaben von 

den Einwohnern gesammelt und anschließend in einer gemeinsa-
men feierlichen Runde verspeist. An dieser Stelle vielen Dank an 
die spendablen Einwohner von Roitzsch für die vielen Gaben.
In Roitzsch nehmen auch einige Jugendliche, die bereits woanders 
wohnen, am Schnurren teil. Sie schätzen den Zusammenhalt und 
die Gemeinschaft. Außerdem werden auch schon die Jüngsten 
mit eingeweiht. Ein Sprichwort von Theodor Heuss sagt: „Nur wer 
weiß wo er herkommt, weiß wohin er geht.“ Es ist wichtig, Traditio-
nen zu erhalten und damit die Dorfgemeinschaft zu stärken. Ende 
Juli diesen Jahres feiert Roitzsch 800 Jahre Bestehen des Ortes.

Osterfeuer in Dahlenberg am 8. April
Am Samstag, dem 8. April um 19.00 Uhr wird auf dem Platz 
vor der Feuerwehr das Osterfeuer Dahlenberg abgebrannt. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Wir freuen uns 
über zahlreiche Besucher.

Die Vereine aus Dahlenberg

Der Anglerverein „Eisvogel“ 
e. V. informiert

Termine

am 17.03.2023   um 18.30 Uhr Versammlung, Vorbereitung 
Kleine Ostern

am 19.03.2023  um 10.00 Uhr Jugendschulung (Praxis)
am 16.04.2023  Kleine Ostern

Amts- und Mitteilungsblätter
Verteilung

Direkt in Ihren Briefkasten.

frisch auf den Frühstückstisch!LINUS WITTICH Medien KG
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190 Jahre Nachbarbier in Dahlenberg
Am 25. Februar feierten wir 
das 190. Nachbarbierjubilä-
um. Als wir uns 15.30 Uhr am 
Nachbarbierbrunnen trafen, 
hörte der Schneeregen auf 
und die Sonne versuchte sich 
sogar durchzukämpfen.
In der alten Dorfordnung, die 
1832 von einigen Gemein-
demitgliedern ausgearbeitet 
wurde, stand, dass ab dem 
Jahre 1833 regelmäßig zur 
Fastnachtszeit Nachbarbier 
gefeiert werden sollte. Wer 
neu zuzog oder ein Haus bau-
te oder einen Hof übernahm 
oder sonst einen Grund zum Feiern hatte, dann sollte der Nach-
bar auch Anteil haben an dieser Freude. Um die neuen Nachbarn 
aber nicht über alle Maßen zu schröpfen stand folgendes in der 
Dorfordnung: „Jeder neue Wirth gibt, wenn er ein Einheimischer 
ist, ¼ Tonne, wenn er ein Fremder ist, eine ½ Tonne Bier zur ge-
meinschaftlichen Ergötzlichkeit“.
Nachbarbier zu geben und es als gemeinschaftliche Gesellig-
keitsform zu pflegen, war früher ausschließlich Sache der Män-
ner. Die „Mannspersonen“ regelten in gewisser Art und Weise 
das öffentliche Zusammenleben im Dorf. Weiber „Frauenperso-
nen“ waren in jeder Hinsicht, bis auf den Kirchgang, vom öffent-
lichen Leben in der Gemeinde ausgeschlossen. Seit 1956 ist das 
Nachbarbier keine reine Männersache mehr. Erstmalig kauften 
sich zwei Frauen, Meta Bernd und Herta Müller, in die Gemein-
schaft ein. Im Laufe der Jahre folgten weitere 9 Frauen.
Im Jahre 1997 schenkte uns Bruno Kubas ein einzigartiges 
Denkmal, unseren Nachbarbierbrunnen.
Es war damals für Bruno Kubas eine neue und große Heraus-
forderung, ein solches Kunstwerk zu schaffen. Bereits 1994 fing 
er mit der Planung an. Der Entwurf war bald fertig. Beim Auf-
bau des Brunnens hielt sich Bruno an das nachbarschaftsbier-
selige Leben, zechende Männer um ein Bierfass. Es wechseln 
Sprüche und lustige Passagen rund um den Brunnen. Der Brun-
nen wirkt wie ein lebendiges Bilderbuch. Erste Schwierigkeiten 
stellten sich ein, ein anonymer Briefeschreiber der gegen die 
„Kotzer und Pinkler“ am Brunnenrelief war, drohte dem Künst-
ler Prügel an und wollte gar den Brunnen mit Axt und Hammer 
zerstören. Des weiterem wurden die finanziellen Mittel knapp, 
so mussten Spenden gesammelt werden und Bruno verzichtete 
auf sein Honorar. Anlässlich der 190 Jahr Feier wurde der Nach-
barbierbrunnen festlich rausgeputzt. Andy Schmidt spielte für 
uns ein Ständchen auf seinem Akkordeon. Zwei neue Nachbarn, 
Katharina Ludwig und Norman Gronenberg wurden schon am 

Brunnen in die Nachbarbiergemeinschaft aufgenommen. Nach 
der Zeremonie gingen die 48 versammelten Nachbarn zum Fei-
ern ins Anglerheim. Dort erhielt die 3. Nachbarin, Anja Grützner, 
ebenso ihren Nachbarbierkrug, die Festschrift und das gelbe 
Schleifchen um den Arm. Mit den Unterschriften in der Nachbar-
bierchronik erklärten die drei ihre Dazugehörigkeit.
Ab 19.30 Uhr kamen die Frauen und es wurde vergnügt bei 
Discomusik getanzt. Wir möchten uns recht herzlich bei allen 
Helfern, vor allem bei den Anglern, die uns die schöne Feier 
ermöglichten, bedanken. Ein großes Dankeschön geht an die 
vielen Sponsoren, die uns mit Wurst, Gurken, Eiern und finanzi-
ellen Mitteln unterstützten. Übrigens haben sich für das nächste 
Nachbarbier, das am 17. Februar 2024 stattfinden wird, schon 
drei zukünftige Nachbarn bereit erklärt.

Das Festkomitee

Die neuen Nachbarn stoßen auf gute Nachbarschaft an.

Anzeige(n)
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Ostermontag, 10. April
10 Uhr, Wörblitz Ostergottesdienst mit Heiligem Abend-

mahl und Tauferinnerung
Sonntag, 16. April
10.30 Uhr, Drebligar Gottesdienst
14 Uhr, Mockritz Gottesdienst
15 Uhr, Döbern Gottesdienst

Veranstaltungen
Dienstag, 4. April
15 bis 16.30 Uhr, 
Pfarrhaus Trossin Kinderkirche
Dienstag, 18. April
14.30 bis 16 Uhr, 
Pfarrhaus Dommitzsch Kinderkirche
Freitag, 21. April
15 bis 16 Uhr, 
Kirche Großwig Kinderkirche
Freitag, 21. April
17 bis 19 Uhr, 
Pfarrhaus Trossin

Kinderkirche „Plus“ für Kinder und 
Freunde der 5./6. Klasse

Kontakte
Pfarrer Cornelius Pohle, Telefon: 034223 41657
E-Mail: cornelius.pohle@web.de
Gemeindepädagogin Claudia Horn, Telefon: 0152 03155204
E-Mail: claudia.horn@ekmd.de
Kantorin Cornelia Gebauer, Telefon: 034223 619287
E-Mail: cornelia.gebauer@gmail.com
Kirchengemeindebüro Michaela Pannicke
Süptitz Telefon: 03421 906220
Dommitzsch Telefon: 034223 48744
E-Mail: kirchengemeindeburo@posteo.de
Friedhofsverwaltung
Verena Schneider-Schrocke Kreiskirchenamt Eilenburg,
Telefon: 03423 686833 E-Mail: verena.schneider@ekmd.de

Katholische Gottesdienste

Sonntags- und Festgottesdienste der katholischen 
Pfarrei Torgau vom 19. März bis 16. April 2023

Sonntag, 19. März, 4. Fastensonntag
10 Uhr Hochamt in Torgau
Sonntag, 26. März, 5. Fastensonntag/Misereorsonntag
8 Uhr Hl. Messe in Dommitzsch
Sonntag, 2. April, Palmsonntag
10 Uhr Hochamt mit Palmweihe in Torgau
Donnerstag, 6. April, Gründonnerstag
19.30 Uhr Abendmahlsliturgie anschließend Agapefeier in Torgau
Freitag, 7. April, Karfreitag
15 Uhr Karfreitagsliturgie in Torgau
Samstag, 8. April, Karsamstag
8 Uhr Trauermette in Torgau
Sonntag, 9. April, Hochfest der Auferstehung des Herrn Os-
tersonntag
5 Uhr Auferstehungsmesse in Torgau
10 Uhr Osterhochamt in Torgau
17 Uhr Vesper mit Osterfeuer in Dommitzsch
Montag, 10. April, Ostermontag
8 Uhr Hl. Messe in Dommitzsch und Ostereiersuche
Samstag, 15. April
10 Uhr Hochamt mit Firmung in Torgau
Sonntag, 16. April, Weißer Sonntag/Sonntag der Göttlichen 
Barmherzigkeit
10 Uhr Hochamt in Torgau

Aktualisierungen und weitere Gottesdienste entnehmen Sie bit-
te der Homepage http://www.katholische-kirche-torgau.de und 
der Tagespresse.

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste März und April für die  
Kirchspiele Dommitzsch-Trossin und Süptitz

Gottesdienste März 2023

Was kann uns scheiden von der Liebe Christi? Römer 8,35

Sonntag, 19. März - Lätare
10 Uhr, Süptitz Gottesdienst zur Predigtreihe (Lekto-

rinnen) „Die Zeit heilt alle Wunden!?“ 
Jakob & Esau

10.30 Uhr, Dommitzsch Gottesdienst zur Predigtreihe (Jäger) 
„Gibt es ein Zuspät?“ - Versöhnung in 
der Bergpredigt

14 Uhr, Falkenberg Gottesdienst anlässlich der Restaurie-
rung der Pastorenbilder

Sonntag, 26. März - Judika
10.30 Uhr, Dahlenberg Gottesdienst zur Predigtreihe 

(Albrecht)
„Versöhnung und Erinnerung.“ Josef & 
seine Brüder

10.30 Uhr, Großwig Gottesdienst zur Predigtreihe (Alb-
recht) „Versöhnung und Erinnerung.“ 
Josef & seine Brüder

Veranstaltungen
Freitag, 17. März
15 bis 16.30 Uhr, 
Pfarrhaus Süptitz Kinderkirche
Dienstag, 21. März
15 bis 16.30 Uhr, 
Pfarrhaus Trossin Kinderkirche
Freitag, 24. März
15 bis 16 Uhr, 
Kirche Großwig Kinderkirche
Dienstag, 28. März
14.30 bis 16 Uhr, 
Pfarrhaus Dommitzsch Kinderkirche

Gottesdienste April 2023
Christus ist gestorben und lebendig geworden, um Herr zu sein 
über Tote und Lebende. Römer 14,9

Samstag, 1. April
16 Uhr, Roitzsch Gottesdienst zur Taufe von Hajo 

Randtke (Ohle)
Sonntag, 2. April
9 Uhr, Döbern Gottesdienst zur Predigtreihe (Neuwirt)
10.30 Uhr, Elsnig Gottesdienst zur Predigtreihe (Neuwirt)

„Versöhnung braucht Verständnis. Je-
sus & die Fremde“

Gründonnerstag, 6 April
19.30 Uhr, Dommitzsch Erstabendmahlsfeier der Konfirman-

dinnen und Konfirmanden
Karfreitag, 7. April
10.30 Uhr, Greudnitz Gottesdienst
14 Uhr, Falkenberg Gottesdienst
15.30 Uhr, Weidenhain Gottesdienst
Karsamstag, 8. April
19.30 Uhr, Großwig Osternacht mit Heiligem Abendmahl
20 Uhr, Elsnig Osternacht (Gottesdienst-Team)
Ostersonntag, 9. April
10 Uhr, Süptitz Ostergottesdienst mit Heiligem Abend-

mahl
14 Uhr, Dommitzsch Ostergottesdienst mit Taufe von Laura 

Burghardt

mailto:cornelius.pohle@web.de
mailto:horn_jens@gmx.de
mailto:cornelia.gebauer@gmail.com
mailto:kirchengemeindeburo@posteo.de
http://www.katholische-kirche-torgau.de/
http://www.katholische-kirche-torgau.de/
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Faschingsparty im ASB Pflegeheim Haus  
am Stadtpark in Dommitzsch

Mit Helau und Trossin-Trulla wurde der Trossiner Faschingsclub 
begrüßt.
Es herrschte im Haus eine feierlustige Stimmung. Das dargebo-
tene Programm wurde aufmerksam verfolgt. Nachdem Getränke 
verschiedener Art serviert wurden, stieg die Stimmung merklich. 
Die Heimbewohner sowie das gesamte Personal der Einrichtung 
hatten teils Kostüme an, diese waren sehr anmutig und hübsch 
anzuschauen. Andere schmücken sich mit verschiedenen Acces-
soires. Es war eine lustige Karnevalsmischung. Wir sahen ein lus-
tiges und unterhaltsames Programm. Die Heimbewohner und das 
Personal spendeten viel Beifall. Nach der Verabschiedung des 
Trossiner Faschingsklubs, dem herzlich gedankt und viel Erfolg 
weiterhin gewünscht wurde, begann eine rege Unterhaltung. Es 
wurden lustige, aus dem Leben abgeleitete Rentnerwitze erzählt. 
Dabei wurde viel gelacht, es gab jede Menge Spaß. Nach einem 
gelungenen Abendessen ging dann diese Veranstaltung zu Ende.
Ein herzliches Dankeschön dem gesamten Personal für die Or-
ganisation dieses lustigen Karnevalstreibens.

Stricken und Häkeln für einen guten Zweck
Im Winterhalbjahr treffen sich im Mehrgenerationenhaus Dom-
mitzsch elf Frauen zum Stricken und Häkeln. Wiederholt haben 
alle Teilnehmer für die Familienberatung Nordsachsen Babysachen 
erarbeitet, die als Geschenke Anklang finden. Jeder bringt seine 
Handarbeiten mit und wir helfen uns untereinander. Wer Interesse 
an Handarbeiten hat, ist mittwochs ab 14 Uhr herzlich willkommen.

Iris Gericke

 Foto: Klaus Szyszka

Sonstiges

Neuigkeiten

Bunte Kochnachmittag im Januar und Februar

Die Kochnachmittage finden aller 2 Wochen im Rahmen der Be-
treuungsangebote für die Förderung der Feinmotorik, Anregung 
der Sinne sowie eines Gedächtnistraining in angenehmer Um-
gebung statt.
Alle Teilnehmer stimmen überein, dass diese Form der Thera-
pie unserer Gesundheit sehr förderlich ist. Die Teilnehmenden 
sind Bewohner aller Wohngruppen. Die Vorbereitungen zu den 
Kursen werden von unserer BK Ramona arrangiert, so dass die 
Arbeit pünktlich 15.00 Uhr beginnen kann.
Am ersten Kochnachmittag dieser Art wurden Aschebrätel be-
reitet. Wir schnippelten allerlei Gemüse für einen frischen Salat. 
Dabei fühlten wir uns in unsere heimische Küche zurückversetzt, 
welch ein wunderbares Gefühl.
Während das Fleisch in der Alufolie brutzelte, spielten wir zwischen-
durch eine Runde Rommee. Dazu gab es Eierlikör und verzehrten 
verschiedene Snacks. Der Duft im Raum weckte zunehmend unser 
Hungergefühl. Endlich war es soweit. Die Köstlichkeit wurde ser-
viert. Eine Flasche Radler rundete unser Menü ab. Es war ein le-
ckeres, deftiges Abendessen. Mit einem jubelnden Dankeschön an 
Ramona beendeten wir dieses gemütliche Beisammensein.
Am darauffolgenden Kochnachmittag wurde „Strammer Max“ 
mit Gurkensalat zubereitet.
Alle waren bemüht durch fleißige Arbeit die Zubereitungszeit zu 
minimieren. Es schmeckte wieder hervorragend.
Im Februar wurde dann ein Spezialrezept“ Schnitzelpfanne“ aus-
probiert und auf die Teller gebracht. Dabei gab es viele Handlungs-
chritte zu bewältigen. Wir mussten genau überlegen, wie viel Zuta-
ten inkl. Gewürze und Dips dazu notwendig sind. Es machte allen 
Teilnehmern sehr viel Spaß, wobei witzige Anekdoten nicht fehlen 
durften, Wir haben wieder für unser Wohlbefinden einiges getan.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an das Küchenper-
sonal und der Heimleitung für das Bereitstellen des Materials 
und der Kosten.

Faschingsvergnügen in Wörblitz

Wir wurden am 27.01.23 zum Rentner-Faschingsnachmittag nach 
Wörblitz von Vereinsmitgliedern eingeladen. Das ließen wir uns 
natürlich nicht zweimal sagen. Freudig ging es auf nach Wörblitz. 
Ein wunderschön ausgeschmückter Saal war zu Beginn der Ver-
anstaltung fast bis auf den letzten Stuhl besetzt. Darin drückt sich 
der Zuspruch zu diesem bunten Nachmittag deutlich aus.
Als wir ankamen, erhielten wir für ein günstiges Eintrittsgeld ein 
Nachmittagsgedeck mit 2 wohlschmeckenden frischen Pfann-
kuchen und Kaffee je nach Bedarf. Des Weiteren war eine für 
Auge und Gaumen pikante Abendbrotplatte vorbereitet. Das 
Programm war Spitze, alle Darsteller zeigten mit Hingabe ihre 
jeweiligen Rollen. Das 2-stündige Programm war äußerst se-
henswert und die Zeit verging wie im Flug.
Hut ab - es geschieht alles in ehrenamtlicher Vereinsarbeit. Es ist 
uns nicht möglich hervorzuheben welches nun die beste darge-
botene Nummer war. Ein absoluter Hingucker waren auf jeden 
Fall die kleinen Funken. Dort steckt echtes Potenzial für eine 
Karriere in Mainz und Köln.
Dem Team der Gaststätte „Goldener Anker“ gebührt ein Lob 
über stete Freundlichkeit und ihre tadellose Bewirtung. Die frisch 
gebackenen Pfannkuchen, welche serviert wurden, bekommen 
von uns 5 Sterne. Später konnten wir diese Köstlichkeit noch 
einmal zum Rosenmontag genießen.

M. Müller/M. Hache
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Zusätzliche Annahme von Baum- und 
Heckenschnitt aus privaten Haushalten an 
folgenden Terminen im Jahr 2023

Dommitzsch
jeweils

09:00 - 12:00 Uhr

Wörblitz
jeweils

09:00 - 11:00 Uhr
März 18.03. 25.03.
April 01.04. und 22.04. 22.04.
Mai 13.05. und 27.05. 27.05.
Juni 10.06. und 24.06.
Juli 08.07. und 22.07.

August 05.08. und 19.08.
September 09.09. und 23.09. 23.09.

Oktober 07.10. und 28.10. 28.10.
November 25.11.
Dezember 02.12.

Zu beachten ist, dass die Abfälle Baum- und Hecken-
schnitt, Laub und Rasen nur von privaten Haushalten 

angenommen werden.
Angenommen wird Baum und Heckenschnitt - bis zu einem 
Durchmesser von 15 cm und einer Länge von maximal 2,00 m.
Mehr hierzu können Sie selbst im Abfallkalender 2023 nach-

lesen, den jeder Haushalt erhalten hat.
Rasen-, Laub- und Blumenverschnitt sind getrennt vom
Baumverschnitt zu entsorgen - es dürfen keine Wurzeln

entsorgt werden.
Wichtig für die Annahmestelle Wörblitz

Bitte fahren Sie vom Norden (Wörblitz) auf die Deponie.

Kostenlose Annahme von Baum-  
und Heckenverschnitt

sowie Laub und Rasen auf der ehemaligen  
Deponie in Trossin, Roitzscher Straße

Termine: am 18. März sowie am 1. und 22. April 2023 von 
13.00 bis 16.00 Uhr

Die Zeiten für die Annahme von Reisig sind im A.TO-Abfallka-
lender 2023 ersichtlich.

Annahmestelle Grünschnittplatz in Elsnig

Betonfläche am Feuerwehrgerätehaus

Es besteht für jeden Einwohner die Möglichkeit, Grünver-
schnitt wie Baum- und Heckenverschnitt, Rasen und Laub 
auf dem Grünschnittplatz in Elsnig am Feuerwehrgerätehaus 
unentgeltlich abzugeben. Angenommen werden Baum- und 
Heckenverschnitt bis zu einem Durchmesser von 15 cm und 
einer Länge von maximal 2 Meter.
• Termine: Samstag, den 18. März 2023

Samstag, den 1. April und 22. April 2023
jeweils in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Zeigen Sie Ihren Kunden,

dass es Sie gibt. Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de

Nach Redaktionsschluss eingegangen

Bekanntmachung des Entwurfes der 
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 
2023/2024 der Gemeinde Elsnig
Auf der Grundlage des § 76 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Sachsen (SächsGemO) liegt in der Zeit vom 
20.03.2023 bis zum 28.03.2023 (während den Dienstzeiten 
von Mo. - Fr. 9:00 - 12:00 Uhr, Di. 14:00 - 18:00 Uhr, Do. 
14:00 - 16:00 Uhr) der Entwurf der Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan 2023/2024 der Gemeinde Elsnig zur Einsicht-
nahme in der Stadtverwaltung Dommitzsch in Dommitzsch, 
Markt 1, Zimmer 5/6 (Kämmerei) aus.
Einwohner und Abgabepflichtige der Gemeinde haben für die 
Dauer von 14 Arbeitstagen bis einschließlich 06.04.2023 die 
Möglichkeit, Einwände, Vorschläge und Hinweise zum Haus-
haltsplan 2023/2024 an die Gemeinde Elsnig zu richten.

Elsnig, 08.03.2023

Schieritz
Bürgermeister

Fragen Sie uns einfach! 
Ihr persönliches Angebot erhalten Sie hier:
beilagen@wittich-herzberg.de

RAN AN DIE BEILAGEN!

...wir kennen uns damit aus!
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Flyer

Prospekt

Broschüre

mit uns kommen Sie gut an!

Egal ob Prospekte, Flyer, Broschüren -
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